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Vorlagen Nr.  61/010/2014 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Planungsamt 

Bearbeiter/in: Herr Kai Büter  

Datum: 19.02.2014 

Az.: 61-11 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Umweltschutz, Landschafts-
pflege und Naherholung 
 

 
 17.03.2014 
 

 
Kenntnisnahme 

 
 

Sachstand der Umsetzung des Masterplans Neandertal 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Fachausschuss nimmt die Ausführungen des präsentierenden Büros zur Kenntnis. 
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Fachbereich: Planungsamt 

Bearbeiter/in: Herr Kai Büter 

Datum: 19.02.2014 

Az.: 61-11 

 
 

Sachstand der Umsetzung des Masterplans Neandertal 

 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 

In der Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz, Landschaftspflege und Naherho-
lung am 11.11.2013 (61/004/2013) wurden die Grundzüge des Priorisierungs- und 
Umsetzungsprozesses des Masterplans Neandertal dargelegt. Der Prozess nimmt 
mittlerweile konkrete Züge an. So wird aktuell neben der Konkretisierung und Bewer-
tung der Einzelprojekte des Masterplans ein Beschilderungsplan erarbeitet sowie ein 
Themenweg zur Kalk- und Industriegeschichte entwickelt. Ein besonderer Fokus wird 
bei alledem auf das Talzentrum rund um das Neanderthal Museum gelegt, das in be-
sonderer Weise aufgewertet werden soll.  
 
Um ein möglichst großes Spektrum an gestalterischen Ideen für das Talzentrum zwi-
schen der Regiobahn-Haltestelle Neanderthal und dem Museumsparkplatz bzw. dem 
Spielplatz (Neanderpark) zu erhalten, arbeiten derzeit vier renommierte Landschafs-
architekturbüros im Rahmen eines kooperativen Werkstattverfahrens Ideen und Ge-
staltungsvorschläge aus. Die planerische Auseinandersetzung mit dem zentralen 
Talraum soll dabei eine möglichst hohe gestalterische Qualität erreichen und sich gut 
in das bestehende Umfeld und den Naturraum einbinden. Als Startschuss des planeri-
schen Werkstattverfahrens hat am 25.02.2014 eine Auftaktveranstaltung mit den Pla-
nungsteams sowie eine öffentliche Informationsveranstaltung für Bürgerinnen und 
Bürger im Neanderthal Museum stattgefunden. 
 
Am Ende des Bearbeitungszeitraums des Werkstattverfahrens wird eine Empfeh-
lungskommission aus Fach- und Sachpreisrichtern einen ersten und zweiten Preisträ-
ger küren, bevor die Ergebnisse noch vor den Sommerferien, nämlich am 01. Juli 
2014, der Öffentlichkeit präsentiert werden. Die Entwürfe werden mit anderen bewer-
teten Projektbausteinen des Masterplans in die Umsetzungsprogramme einfließen, 
über die voraussichtlich im Herbst 2014 entschieden wird. 
 
Vertreter des Büros plan-lokal, das mit der Begleitung des Priorisierungs- und Umset-
zungsprozesses des Masterplans Neandertal betraut ist, werden in einer Präsentation 
das Werkstattverfahren zum Museumsumfeld und Neanderpark erörtern, die aktuellen 
Arbeitsstände zur Beschilderungsplanung im Neandertal und zur Erarbeitung eines 
Themenwegs vorstellen sowie einen Ausblick auf die weiteren Prozessschritte geben. 
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